
Druckgussgehäuse – „technisch 
sauber“ und fleckenfrei
In der österreichischen Aluminium-Produktion von Dynacast sorgt seit Ende 2017 eine 

wasserbasierte Reinigungsanlage für eine fleckenfreie Zwischenreinigung. So erreichen sämtliche 

Bauteile in optimierter Durchlaufzeit die geforderte Technische Sauberkeit. 

Vor über hundert Jahren gegründet hat 

sich Dynacast zu einem global agierenden 

Hersteller von präzisionsgefertigten Me-

tallkomponenten entwickelt, die in erster 

Linie in der Automobilindustrie zum Ein-

satz kommen. Am österreichischen Stand-

ort nahe Wien werden Druckgussgehäu-

se aus Aluminium gefertigt. Aufgrund des 

seit Jahren wachsenden Umsatzes und der 

steigenden Nachfrage investiert das Un-

ternehmen stetig in Verbesserungen der 

Kerntechnologien. 
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Die wasserbasierte Reinigungsanlage sorgt bei Dynacast in erster Linie für eine schnelle, saubere und fleckenfreie Zwischenreinigung von 

Bauteilen. 
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So wurden beispielsweise Verfahren ent-

wickelt, die es ermöglichen, besonders 

dünnwandige und damit extrem leich-

te Aluminiumdruckguss-Bauteile herzu-

stellen. Geschäftsführer des Standorts Mi-

chael Knecht erklärt: „Damit können wir 

die Anzahl der mechanischen Bearbei-

tungsschritte reduzieren, was letztlich die 

Durchlaufzeit verkürzt und wettbewerbs-

fähige Preise für unsere Kunden bietet.“ 

Zudem ist das Unternehmen ständig auf 

der Suche nach Möglichkeiten zur Prozess-

optimierungen. „Wir sind einerseits in der 

glücklichen Lage, dass unsere Leichtbau-

produkte – wie beispielsweise Bauteile für 

Scheinwerfer oder „driving security“ – in 

der Automobilindustrie sehr gefragt sind. 

Andererseits müssen wir natürlich der He-

rausforderung gerecht werden, den Bedarf 

zuverlässig zu decken“, erläutert Christi-

an Meixner, Produktionsleiter Aluminium.

Wasserbasierte Zwischenreinigung 

Entscheidend hierfür sind neben qualifi-

zierten Mitarbeitern vor allem verlässliche 

Technologiepartner, zu denen seit rund 

fünf Jahren Pero gehört. Damals galt es, ei-

ne neue, zentrale Reinigungsanlage für die 

Zwischen- und Endreinigung der komple-

xen Aluminiumbauteile zu installieren. Die-

se sollte in der Lage sein, sämtliche Ver-

schmutzungen zu entfernen und Techni-

sche Sauberkeit zu gewährleisten. Die Wahl 

fiel schließlich auf eine Anlage (Pero R1), 

die mit modifiziertem Alkohol reinigt. 

Mittlerweile ist die standardmäßig an fünf 

Tagen pro Woche im 24-Stundenbetrieb 

laufende Reinigungsanlage jedoch an ihre 

Kapazitätsgrenzen angelangt. Aufgrund der 

guten Erfahrungen mit Pero und der stets 

schnellen Unterstützung bei Reinigungsfra-

gen wandte sich Produktionsleiter Meixner 

erneut an den Anlagenhersteller. 

Beim Blick auf den gesamten Prozess fiel 

auf, dass bei der Zwischenreinigung nach 

diversen Fräs- und Drehbearbeitungen vor 

allem größere Mengen Späne und Kühl-

schmiermittel entfernt werden. Da die An-

sprüche an die definierte Bauteile-Sauber-

keit dafür weniger hoch sind, zog Dynacast 

eine kostengünstigere, wasserbasierte Anla-

ge in Erwägung.

Nach Absprache mit Pero wurde die be-

stehende Endreinigungsanlage durch ei-

ne individuell angepasste, wasserbasierte 

Zwischenreinigungsanlage (Pero Neptun) 

entlastet. Die neue Anlage ist seit einem 

Jahr in Betrieb und bietet entscheidende 

Vorteile – speziell wenn größere Mengen 

Späne und Kühlschmiermittel abzureini-

gen sind. 

Wartungsarbeiten an schichtfreien 

Wochenenden

Bei dieser Einsatzform benötigt die An-

lage nur eine geringe Wartung in großen 
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Sie haben gemeinsam für 

eine prozessoptimierte 

Reinigungslösung in der 

Aluminiumproduktion von 

Dynacast gesorgt (v.l.n.r.): 

Josef Deutsch, 

Vertriebsingenieur bei Pero, 

Christian Meixner, 

Produktionsleiter Aluminium 

bei Dynacast und Robert 

Rapp, Mechatronik-Meister 

und Reinigungsfachmann 

bei Dynacast. 
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Der Reinigungsvorgang läuft vollautomatisch. Dank individuell anpassbarem Düsensystem und 

einem großen Spritzvolumen von bis zu 700 Liter pro Minute werden auch komplexe 

Bauteilformen zuverlässig von Spänen und Kühlschmiermittel befreit.
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An der Benutzerkonsole kann der Fortschritt des Reinigungsvorgangs verfolgt werden. 
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Abständen. Konkret: Beim üblichen fünf-

tägigen Dreischichtbetrieb genügt es, die 

regelmäßigen Servicearbeiten wie den 

Austausch der Waschlauge alle ein bis 

zwei Wochen zu erledigen. Das geschieht 

grundsätzlich an den schichtfreien Wo-

chenenden. Gleiches gilt seither für die 

Wartung der Endreinigungsanlage, wie 

Meixner betont: „Da die Lösemittel-Rei-

nigungsanlage jetzt keine groben Verun-

reinigungen mehr aufnehmen muss, sind 

unter der Woche keine Wartungsarbei-

ten mehr notwendig. Sie steht uns also 

durchgängig zur Verfügung, was unse-

ren Gesamtoutput erhöht.“

Außerdem bietet die neue Reinigungsan-

lage ein hohes Maß an Flexibilität und 

Effizienz. Entscheidend dafür sind unter 

anderem das individuell anpassbare Dü-

sensystem, das große Spritzvolumen von 

bis zu 700 Liter pro Minute und die ge-

trennten Pumpen- und Badkreisläufe für 

das Waschen und Spülen. Des Weiteren 

sorgt die exakte Anpassung der spritzfä-

higen Reinigungsmittel für eine hohe und 

gleichmäßige Sauberkeit.

Auch die zusätzliche VE-Nachnebelein-

heit mit vollentsalztem Wasser spielt ei-

ne entscheidende Rolle und sorgt letzt-

lich dafür, dass die Bauteile fleckenfrei 

sind. Denn Flecken, die im Rahmen der 

wässrigen Reinigung entstehen, müs-

sen umgehend entfernt werden. Sind 

die Flecken erst getrocknet, lassen sie 

sich nur schwer wieder beseitigen. Die 

anschließende Trocknung erfolgt mit 

Mitteldruckgebläse und Heißluft. Selbst 

Teile mit komplexen Geometrien können 

durchgängig getrocknet werden. 

Doppelfiltration für zuverlässig 

saubere Waschlauge 

Damit die Reinigung nach tagelangem 

Einsatz noch ebenso zuverlässig funkti-

oniert wie zu Beginn, verfügt die Anlage 

über eine Doppelfiltration: Ein Filter ist 

auf der Druckseite angebracht, ein weite-

rer beim Waschlaugenrücklauf. Auf diese 

Weise wird eine zuverlässige Reinigungs-

qualität gewährleistet.

Die zuverlässige und gleichmäßige Rei-

nigung steht für Dynacast an erster 

Stelle. Doch auch die übersichtliche Be-

dienbarkeit der Anlage ist von hoher 

Bedeutung. Denn so lassen sich Feh-

ler vermeiden. „Der Ablauf ist einfach 

und klar strukturiert. Unsere Mitarbei-

ter stellen die Körbe mit den zu reini-

genden Bauteilen am Zuführband der 

Anlage ab, wählen am Touchscreen des 

Benutzerpanels das entsprechende Pro-

gramm und drücken Start“, erklärt Ro-

bert Rapp, Mechatronik-Meister und 

Reinigungsfachmann bei Dynacast, zu-

frieden. Den Rest erledigt die Maschine 

selbstständig. Nach dem Reinigungsvor-

gang stehen die Körbe mit sauberen, fle-

ckenfreien Bauteilen wieder zur Abho-

lung bereit. //

Kontakte

Pero AG, Königsbrunn

Tel. 08231 6011-0

pero.info@pero.ag, www.pero.ag

Dynacast

A-Weikersdorf

Tel. +43 2638  20666-0

www.dynacast.de/dynacast-osterreich

ANZEIGE
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Markenqualität seit über 50 Jahren!

Neutralbeizen

Nano-Passivierungen für Alu- und Stahl

H2O GmbH | Germany | Telefon: +49 7627 9239-0

info@h2o-de.com | www.h2o-de.com

Effiziente Abwasseraufbereitung mit 
VACUDEST Vakuumverdampfern.
Schonen Sie unsere 

knappen Frischwasser-

ressourcen und sparen 

Sie zudem bares Geld.  

Profitieren Sie von einer 

abwasserfreien Produktion 

mit VACUDEST Vakuum-

destillationssystemen! 


